
WALDSHUT-TIENGEN

Volksbank soll Ende
2021 fertig sein
Die VolksbankHochrhein plant
am bisherigen Standort in der
Hauptstraße in Tiengen einen
Neubau. In der jüngsten Sitzung
des Bau- undUmweltausschusses
stellte Architekt Jürgen Löffler aus
Karlsruhe die Entwürfe für das
Wohn- undGeschäftshaus vor.
„Wir sehen uns auf der Zielgera-
den und hoffen, dass wir in abseh-
barer Zeit die Baugenehmigung
bekommen“, sagt Vorstandsvor-
sitzender JoachimMei. Der Neu-
bau soll voraussichtlich Ende 2021
oder Anfang 2022 fertig sein. (jsc)

HOHENTENGEN

500 Kilo Schrott
und Plastik im Rhein
Zum zweitenMal in diesem Jahr
organisierte der Angelsportverein
Hohentengenmit der Tauchschu-
le Hochrhein und der Feuerwehr
Hohentengen eine Rheinputze-
te imAbschnitt Campingplatz bis
Schloss Rötteln, die wieder unter
Wasser stattfand. 500 Kilogramm
Schrott und Plastik wurden auf ei-
ner Strecke von rund einemKilo-
meter von Tauchern undHelfern
an die Oberfläche gebracht. (gmü)

BAD SÄCKINGEN

Großer dm-Markt
in Planung
Die ReweMarkt GmbHwill im
Rheincenter an der Glarnerstra-
ße einen großen dm-Markt ansie-
deln. Dies ist einer vonmehreren
Erweiterungsanträgen des Kon-
zerns, die der Stadt vorliegen. Die
Stadt liegt derzeit mit der Rewe in
einem offenbar wenig aussichts-
reichen Clinch und sucht deshalb
den Vergleichmit demHandels-
riesen, informierte Bürgermeis-
ter Alexander Guhl auf Nachfrage.
Für den innerstädtischen dm-
Markt soll es eine Bestandsgaran-
tie geben. (age)

KONSTANZ

Hundehalter wettern
gegen Mausefallen
Mehrere Hundehalter äußern Kri-
tik gegen einen Bio-Bauern. Land-
wirt BenjaminWagner hat auf
einem Süßkartoffel-Feld beiWoll-
matingenMausefallen platziert –
direkt neben einem Spazierweg.
Im Falle von Speck als Köder lasse
sich schwerlich verhindern, dass
ein Hundmal aufs Feld renne und
sich an Fallen verletze, sagenHun-
dehalter. Als Bio-Bauer dürfe er
keine Chemie verwenden, Feld-
mäuse könnten aber Krankheiten
übertragen, soWagner. (aks/ebr)
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Höchstwert
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Tiefstwert in der
Nacht zu morgen
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Auf einer Pa-
ckung Joghurt ist
der sogenannte
Nutri-Score zu se-
hen. BILD: DPA

Bilder: dpa, AFP, dpa

MUSIK MEDIZIN

Der Walzerkönig
André Rieu
wird heute 70

Neue Impfung
schützt vor
Gürtelrose

Leute! Leben und Wissen

KOMMENTARE

LEBENSMIT TEL

Im grünen Bereich

Noch eine Kennzeichnung – muss
das denn wirklich sein? Tja, es

sieht ganz danach aus. Im Zeitalter von
Fertigpizza und Convenience Food
braucht man eben nicht mit dem Hin-
weis zu kommen, dass sich versteckte
Dickmacher und ungesunde Zusatz-
stoffe doch ganz einfach vermeiden lie-
ßen – durch selber kochen. Nein, zwei
Drittel der Lebensmittel, die wir heute
zu uns nehmen, sind industriell verar-
beitet, Tendenz steigend.Und jeder, der
mal versucht hat, anhand von auf der
Verpackung abgedrucktenNährwertta-
bellen zu entschlüsseln, ob ein Lebens-
mittel gesund ist, weiß, dass da Abhilfe
nötig ist. Grün –da sollst du gehen, rot –
da sollst du stehen:Mithilfe der Farben-
Buchstaben-Kombi desNutri-Score soll
künftig auf einen Blick erkennbar sein,
obdasProdukt problematischeMengen
an Salz, Zucker oder Fett enthält. Das
hilft bei der Entscheidung zwischen
ähnlichen Lebensmitteln – und baut
natürlich auchDruck auf die Hersteller
auf, mit ihren Produkten möglichst im
grünen Bereich zu landen. Gut so!

VON ANGEL IK A WOHLFROM

CDU -FRAUEN

Gesetz der Serie

Erst darf Annegret Kramp-Karren-
bauer nicht im Airbus der Kanzle-

rin in die USA mitfliegen. Dann wird
Angela Merkel nicht zum Treffen der
CDU-Spitze eingeladen. Bei beidenVor-
gängen handelt es sich um dünneMel-
dungen, die je nach Bedarf und Fanta-
sie zum Verwürfnis stilisiert werden.
Oder sogar zum Machtstreit, den die
beiden CDU-Politikerinnen da angeb-
lich ausfechten. Zwei mächtige Frau-
en ringen um den Vortritt – da sind wir
schon fast im Nibelungenlied, wo sich
dieKöniginnenKrimhild undBrünhild
um den Vortritt beim Betreten des Do-
mes streiten.Mit fatalemAusgang.
BeiMerkel undAKK liegt der Fall ein-

facher: Die CDU-Vorsitzende muss we-
der sägen noch jammern. Es genügt,
dass sie wartet. War da nicht ein unge-
schriebenesGesetz? Sämtliche Inhaber
des Kanzleramts verließen den Posten
unfreiwillig. Abgewählt, zermürbt, ge-
stolpert. Auch Angela Merkel ließ den
besten Zeitpunkt für einen selbstgeset-
zen Abgang verstreichen. Dem Gesetz
der Serie dürfte sie nicht entkommen.

VON UL I FR I CKER

LUXUS

Schweiz
versteigert
Edel-Autos
Wirtschaft

Stuttgart (dpa) Das Land will in den
kommenden zwei Jahren rund 1000
zusätzliche Lehrerstellen schaffen. Die
Finanzierung ist Teil der grün-schwar-
zen Einigung zumDoppeletat 2020/21.
Kultusministerin Susanne Eisenmann
(CDU) erklärte, die Stellen seien nötig,
um bereits beschlossene Maßnahmen
in den Schulen umzusetzen. Dazu ge-
hörten etwa der weitere Ausbau der In-
klusion sowie der Ausbau der Fächer
Ethik und Informatik und des Ganz-
tagsunterrichts. Zudemwill Eisenmann
die Reserve an Lehrern aufstocken, die
bei Krankheiten einspringen.

Baden-Württemberg, Seite 9:Wo
Schwarz-Grün Abstriche machen muss

Athen/Lesbos (dpa) Nach dem Tod ei-
ner Frau im Migrantenlager von Moria
auf der griechischen Insel Lesbos bleibt
die Lage imCampäußerst angespannt.
Zuvorwar es nachdemBekanntwerden
des Todes in dem überfüllten Auffang-
lager zu schwerenUnruhengekommen.
„Es kann jeden Moment wieder losge-
hen“, sagte der Bürgermeister der In-
selhauptstadt Mytilini, Stratos Kytelis,
im griechischenFernsehen. Ausschrei-
tungen gab es aber nichtmehr. ImLager
harrenmehr als 13 000Migranten aus –
bei einer angepeiltenKapazität vonnur
3000Menschen.

Politik, Seite 5: So ist die Lage im
Flüchtlingscamp

Berlin (epd) Pflegebedürftige und ihre
Angehörigen sollen nach dem Willen
der Bundesregierung künftig einfacher
ein geeignetesHeimfinden.Dazudiene
der vollständig novellierte Pflege-TÜV,
der von diesem Dienstag an nach und
nach eingeführt wird, wie der Pflege-
bevollmächtigte der Bundesregierung,
Andreas Westerfellhaus, in Berlin er-
klärte. Der alte, irreführende Prüfmo-
dus werde nun schrittweise abgeschal-
tet. Die bisherigen Pflegenoten stehen
seit Jahren in der Kritik, weil sie zu po-
sitiv ausfallen und keine wirkliche Ori-
entierungüber die tatsächlicheQualität
einesHeimes geben. Anstelle derNoten
soll es für die Heime zukünftig detail-
lierte Bewertungen geben.

1000 zusätzliche
Lehrer im Land

Feuertod im
Flüchtlingslager

Mehr Orientierung
bei der Pflege

Berlin (AFP) Bundesernährungsmi-
nisterin Julia Klöckner (CDU) will
die Nährwertampel Nutri-Score in
Deutschland einführen.DieMiniste-
rin will dasModell „zeitnah“ auf frei-
williger Basis einführen. Zugrunde
liegt eine Umfrage, bei der der Nutri-

Scoremit 57Prozent von1604Befrag-
ten klar vorne lag: Der Wunsch der
Verbraucher „nach mehr Sicherheit
undTransparenz“ beimKauf von Le-
bensmitteln sei groß, erklärte Klöck-
ner. Foodwatch begrüßte, dass die
Bundesregierung beim Nutri-Score

„nicht länger blockiert“. Die OOrga-
nisation forderte sämtliche Lebbens-
mittelhersteller und den Handeel auf,
mitzumachen.AuchdieDeutschheDi-
abetesGesellschaft begrüßte dieeEin-
führung des Nutri-Score.

Führt Nutri-Score zu gesünderer Ernääh-
rung? www.sk.de/umfrage
Kommentar: „Im grünen Bereich“
Wirtschaft, Seite 7: So funktioniertt der
Nutri-Score

➤ Nährwertampel Nutri-Score kommt auf Fertiggerichte
➤ Hersteller werden aber nicht dazu verpflichtet
➤ Viel Lob von Verbraucherschützern und Medizin

Lassen uns diese Buchstabenn
gesünder essen?

„Es gibt kein Zerwürfnis“

Berlin (dpa) Bundeskanzlerin Ange-
la Merkel (CDU) hat sich der Aussa-
ge von CDU-Chefin Annegret Kramp-
Karrenbauer angeschlossen, wonach
es kein Zerwürfnis zwischen beiden
Politikerinnen gebe. Regierungsspre-
cher Steffen Seibert sagte in Berlin auf
eine entsprechendeNachfrage: „Für die
Kanzlerin stimme ich dem zu.“
Kramp-Karrenbauer hatte vor dem

Hintergrund ihrer Ausladung aus dem
Regierungsflieger bei einer kürzlichen

Reise in die USA einen Streit zwischen
ihr und Merkel zurückgewiesen: „Für
alle zum Mitschreiben: Es gibt kein
Zerwürfnis zwischen Angela Merkel
und mir.“ Die Debatte über diese Reise
empfinde sie als „absolut befremdlich“,
so Kramp-Karrenbauer. „Daswarmein
Antrittsbesuch bei meinem amerika-
nischen Kollegen, und da war es mir
wichtig, dass der Termin stattfindet“,
sagte sie. „Die geplante gemeinsame
Reise, so wie das Verteidigungsminis-
terium sie vorgeschlagen hat, ist nicht
zustande gekommen. Wir haben zum
Glück einen Ersatz gefunden, damit ist
fürmich die Sache erledigt.“

Kommentar: „Gesetz der Serie“

Demonstrieren Einigkeit: CDU-Chefin An-
negret Kramp-Karrenbauer und Kanzlerin
Angela Merkel. BILD: AFP

Wie ist es um das Verhältnis
zwischen Merkel und Kramp-Kar-
renbauer bestellt? Zuletzt gab es
Anlass für Spekulationen

U N A B H Ä N G I G E T A G E S Z E I T U N G I N B A D E N - W Ü R T T E M B E R G

WALDSHUT-
TIENGEN

NR. 228 | 75. JAHR | W
PREIS 2,10 EURO
www.suedkurier.de

DIENSTAG, 1. OKTOBER 2019

A N Z E I G E

4 190658 102105

2 1 9 4 0

www.suedkurier.de
www.sk.de/umfrage
www.suedkurier.de/wetter

